
 

 

Arbeitsgemeinschaft Essen der Deutschen Rheuma-Liga NRW e.V. 
 
I.Weberstr. 28. - 45127 Essen - im Haus der Begegnung der ArGebMiE 
 
 
 
Die Arbeitsgemeinschaft Essen der Deutschen Rheuma-Liga ist eine Selbsthilfe-Organisation 
rheumakranker Menschen mit ca. 530 Mitgliedern. Ihnen wird auf ärztliche Verordnung ein von 
den Krankenversicherungen bezuschusstes Funktionstraining als Bewegungsangebot in 
temperierten Bädern oder als Trockengymnastik an verschiedenen Standorten im Essener 
Stadtgebiet angeboten. - Darüberhinaus gibt es für Arthritiker und Arthrotiker ein spezielles 
Beratungsangebot, einen Spielekreis, Angebote zu Tagesreisen an Orte mit Thermalbädern 
(z.B. nach Bad Sassendorf) und ein umfangreiches Informationsangebot an Flyern und 
Broschüren zu den Krankheiten des rheumatischen Formenkreises und Hilfsmitteln.  
4 x jährlich werden die Mitglieder und an den jeweiligen Themen interessierte Essener Bürger zu 
Vortragsveranstaltungen in die VHS Essen eingeladen, auf denen Expertinnen und Experten zu 
medizinischen Themen, die vor allem für Rheumakranke interessant sind, referieren. 
 
Die Essener Rheuma-Liga hat im Haus der Begegnung ein Büro, das am ersten und dritten 
Donnerstag eines Monats von 14:00 - 16:00 Uhr geöffnet ist, und wo ehrenamtliches Personal 
Rheumapatient(inn)en berät und Anträge auf Funktionstraining entgegennimmt und bearbeitet. 
 
Gudrun (Grusche) Schönfelder, Peter Wefing, Petra Klose und Rolf Müller bilden das Büroteam; 
Gisela Müller ist für die EDV zuständig, Josef Wolters macht die Öffentlichkeitsarbeit und Gaby 
Radomski ist qualifizierte Rheumaberaterin und leitet eine Selbsthilfegruppe. Ulla Lüger 
organisiert den Spielekreis und Fahrten (alle erreichbar über E-Mail s.u.). Mitglieder können 
durch eine Kooperation mit  
Theater und Philharmonie Essen an günstige Eintrittskarten ausgewählter Veranstaltungen in 
den Spielstätten kommen. 
 
Die E-Mail-Adresse ist: ag-essen@rheuma-liga-nrw.de 
 
Tel: 0201/82797-707 (nur während o.a.Bürozeiten!) 
 
Die Kurzbeschreibung des Projekts für die Bewerbung um den Gesundheitspreis 2025 der Med. 
Gesellschaft Essen- gesund-vernetzt finden Sie in der Anlage. 
 
 
Das Besondere ist, dass Auszubildende in medizinischen Berufen sozusagen aus erster Hand 
von Rheumakranken deren Geschichte erfahren und sich nicht nur eine Vorstellung von deren 
Alltagsproblemen machen sondern in einer realen Situation erleben. Gaby Radomski ist in den 
Schulen der Auszubildenden in Essen  präsent und leistet einen außerordentlichen Beitrag für 
mehr Verständnis im Umgang mit Rheumakranken bei den Schülerinnen und Schülern der 
Physio- und Ergotherapie. 


